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Ende Oktober 2016 werden in Thüringen, Hamburg und München 14 junge 
Tschetschenen verhaftet. Der Verdacht: Finanzierung und Unterstützung des IS. 
Doch bis heute gibt es keine Beweise, gegen keinen der Beschuldigten erging ein 
Haftbefehl. Seit einiger Zeit beobachten Menschenrechtler, dass das Regime von 
Ramsan Kadyrow gegen Landsleute, die wegen Verfolgung in Deutschland um Asyl 
ersuchen, Anschuldigungen fabriziert und sie über Interpol zur Fahndung 
ausschreibt. Und auch der russische Geheimdienst FSB warnt die deutschen Kollegen 
regelmäßig vor angeblichen terroristischen Aktivitäten der Tschetschenen und 
versucht deren Abschiebung zu erreichen. Mit Erfolg. Tschetschenen gelten bei 
deutschen Sicherheitsbehörden inzwischen als besonders islamistisch, gewaltbereit 
und terrorverdächtig. Was davon ist Propaganda, was entspricht der Realität? 
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